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FAIRE WOCHE IN HANNOVER 2023

Seit vielen Jahren beteiligt sich ein hannoversches Netzwerk 
verschiedener Akteur*innen an der bundesweiten Fairen Woche, um 
auf die Themen nachhaltiges Wirtschaften, globale Gerechtigkeit 
und menschenwürdige Arbeitsbedingungen aufmerksam zu machen.
In diesem Jahr findet die Faire Woche vom 15. bis 29. September 
unter dem Motto „#Fairhandeln für Klimagerechtigkeit weltweit“ 
statt. 

Der Klimawandel betrifft alle Regionen dieser Erde. Im globalen 
Süden macht er sich besonders bemerkbar. Vor allem der landwirt-
schaftliche Bereich, der vielen Menschen als Existenzsicherung und 
Ernährungsgrundlage dient, ist betroffen. Daher liegt es nahe, dass 
sich der Faire Handel auch für mehr Klima- und Umweltschutz 
einsetzt.

In diesem Programm haben wir Veranstaltungen und Aktionen rund 
um diesen Zeitraum zusammengestellt, zu denen wir Sie herzlich 
einladen. 

Besuchen Sie das Open Air Kino „Cinema del Sol“, testen Sie fair 
gehandelte Produkte oder informieren Sie sich über die verschie-
denen Label. Auch die Fans von Rollenspielen kommen beim Escape 
Game „Die letzte Chance“ oder dem Krimidinnerspiel „Verbrechen 
in Schokistedt“ auf ihre Kosten. 

Für Schulen gibt es ebenfalls wieder zahlreiche Angebote, um das 
Thema im Unterricht zu behandeln.

Neben dem Nachhaltigkeitsbüro der Landeshauptstadt Hannover 
beteiligen sich in diesem Jahr u. a. folgende Einrichtungen an der 
Fairen Woche in Hannover: 
Allerweltsladen e. V., Berufsbildende Schulen Cora Berliner, 
Bildungsverein, Bismarckschule, Diakonisches Werk evangelischer 
Kirchen in Niedersachsen e. V. / Brot für die Welt, Contigo Fairtrade 
Shop Hannover, Ernährungsrat Hannover und Region, Ev. - luth. 
Missionswerk in Niedersachsen (ELM), fairKauf eG, Haus der Jugend, 
Janun Hannover e. V., Landesbildungszentrum für Blinde, Leonore-
Goldschmidt-Schule, Micha Deutschland e. V., Lokalgruppe 
Hannover, Oxfam Shop Hannover, Textilwerkstatt der Landeshaupt-
stadt Hannover, Verband Entwicklungspolitik Niedersachsen e. V., 
Viva con Agua Hannover, Willy-Platz-Heim.

Wir laden Sie herzlich zur Fairen Woche
in Hannover ein und freuen uns über
Ihre Teilnahme.

Ihr Team vom Nachhaltigkeitsbüro
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1. - 30. September 
Secondhand September 
Oxfam Shop Hannover, Karmarschstr. 38

Bereits zum zweiten Mal steht in den Oxfam Shops dieses Jahr der 
Secondhand September an. Das Motto: „Sag ja zu Secondhand!“,
das Ziel: Menschen für die Folgen von Fast Fashion zu sensibilisie-
ren. Denn durch die andauernde, immer schneller werdende 
Produktion neuer Kleidung werden die Ressourcen unseres 
Planeten ausgebeutet, das Klima belastet und Menschen(-rechte) 
verletzt. Die gute Nachricht: Wir alle können das ändern. Wenn 
genügend Leute dabei helfen, Sachen, die bereits im Umlauf sind, 
länger zu nutzen, wird die Fast-Fashion-Industrie ausgebremst. 
Deswegen mach mit bei der Challenge und kaufe 30 Tage nur aus 
zweiter Hand! Auch ein Gewinnspiel gibt es: Wer auf Instagram 
sein liebstes Secondhand Outfit postet, kann einen tollen Preis 
gewinnen!

Eine Veranstaltung von:
Oxfam Deutschland Shops gGmbH
www.shops.oxfam.de

10. September, 11.00 - 19.00 Uhr
Faires Dorf beim Entdeckertag der Region
Innenstadt Hannover 

Beim 36. Entdeckertag der Region öffnen zahlreiche Ausflugsziele 
ihre Tore für die Besucher*innen. In Hannovers Innenstadt lockt 
das große Fest mit vielen Mitmach-Aktionen. Im Vorfeld der Fairen 
Woche Hannover sind das Nachhaltigkeitsbüro sowie die 
Textilwerkstatt der Landeshauptstadt Hannover, der Allerweltsla-
den, der Bildungsverein, der Ernährungsrat Hannover & Region so-
wie die Leonore-Goldschmidt-Schule beim Entdeckerfest vertreten 
und informieren u. a. über Fairen sowie regionalen Handel.

www.entdeckertag.de
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15. September, 19.00 Uhr
Open-Air-Kino: Bigger Than Us –
Du veränderst die Welt
Aegidienkirche, Aegidienkirchhof 1

Das Open-Air-Kino mit dem solaren Wanderkino „Cinema del Sol“ 
zeigt den Film: „Bigger Than Us – Du veränderst die Welt“, Doku 
2021, Deutsch mit englischen Untertiteln, FSK 12, 97 Min.

Die 18-jährige Melati kämpft seit vielen Jahren gegen die 
Plastikverschmutzung in ihrer Heimat Indonesien. Um neue Kräfte 
für ihren Einsatz zu sammeln, begibt sie sich auf die Suche nach 
Gleichgesinnten. Auf ihrer Reise trifft sie sechs junge Menschen, 
von Malawi über Brasilien bis hin in die USA. Sie alle setzen sich 
für Umwelt- und Menschenrechte und eine lebenswerte Zukunft in 
ihren Heimatländern ein. Der Oscarpreisträgerin Marion Cotillard 
gelingt mit ihrem Film ein starkes Portrait, das den 
Zuschauer*innen, die Herausforderungen und Sorgen der jungen 
Aktivist*innen, aber auch ihre Erfolge und den Mut für Verände-
rung auf einfühlsame Weise näherbringt.

Hinweise:  
Anmeldung unter www.elm-mission.net/veranstaltungen/Kino 
oder direkt an n.bock@elm-mission.net erforderlich. 
Vor Ort steht eine begrenzte Anzahl an Sitzplätzen zur Verfügung. 
Eigene Campingstühle, Getränke und Picknick können mitgebracht 
werden. Bei schlechtem Wetter wird ein alternativer Veranstal-
tungsort bekannt gegeben. 

Eintritt frei, alle sind willkommen.

Eine Veranstaltung von:
Ev.-luth. Missionswerk in Niedersachsen (ELM) und Brot für die Welt/ 
Diakonisches Werk evangelischer Kirchen in Niedersachsen e. V.

www.elm-mission.net/veranstaltungen
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16. und 23. September, 11.00 - 12.00 Uhr
Das Secondhand-Kaufhaus
entdecken und kreativ werden
fairKauf, Limburgstraße 1

Du kennst fairKauf noch nicht, oder noch nicht richtig gut?
Dich interessiert, wie das große Secondhand-Kaufhaus mit sieben 
Standorten in Hannover und der Region aufgebaut ist und 
möchtest mehr über die Strukturen erfahren? Dann laden wir Dich 
herzlich ein zur Führung durch unser Kaufhaus in der City.
Erfahre, wie sich fairKauf im Laufe der Jahre entwickelt hat, wie 
die Qualifizierungsmaßnahmen und der Verkauf von gebrauchter 
Ware zusammenhängt und wie Teilhabe am gesellschaftlichen 
Leben ermöglicht wird.

An beiden Veranstaltungstagen kann sich außerdem kreativ 
ausgetobt werden. Wir bieten Upcycling-Aktionen an, die für Groß 
und Klein viel Spaß bereiten.

Hinweise:
Jeweils bis 17.00 Uhr Upcycling-Aktionen.
Anmeldung zur Führung bis zum 15. bzw. 22.09. unter: 
c.aufleger@fairkauf-hannover.de
Die Teilnahme ist kostenlos.

Eine Veranstaltung von:
fairKauf eG

https://fairkauf-hannover.de/
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16. September, 15.00 - 16.30 Uhr
Escape Game „Die letzte Chance“
Online

In weniger als zwei Stunden ist es so weit. Franziska aus eurem 
Team kann nun endlich Fakten zu den Auswirkungen von Fast 
Fashion vor dem Umwelt- und Menschenrechts-Ausschuss im 
Bundestag vortragen, der über ein Gesetz beraten will, das für 
mehr Nachhaltigkeit in der Textil-Industrie sorgen soll.
Dann: Ein Einbruch in Franziskas Wohnung und alle Beweise sind 
verschwunden. Hier möchte wohl jemand verhindern, dass über die 
Missstände gesprochen wird.

Hinweise: 
Anmeldung unter www.bildungsverein.de oder Tel. 0511 344 144.
Es wird ein Selbstkostenpreis in Höhe von 5 Euro erhoben. Das 
Spiel funktioniert auf allen internetfähigen Endgeräten, wie Tablets 
und PCs (Eine Tonausgabe ist nötig). Für das beste Spielerlebnis 
wird ein PC empfohlen. Nach dem Einloggen über ein Endgerät 
sollte das Spiel auch mit diesem Endgerät beendet werden.
 
Eine gute Internetverbindung ist notwendig, da einige der Dateien 
höhere Datenmengen verbrauchen. Das Spiel funktioniert nur auf 
den gängigen Browsern, wie zum Beispiel Chrome oder Firefox. 
Der Browser Internet Explorer wird nicht vom Spiel unterstützt.
Einige Tage vor dem Spiel wird ein entsprechender Zugangscode 
zugeschickt.

Eine Veranstaltung von:
Bildungsverein Soziales Lernen und Kommunikation e.V.
Stadtstr. 17
Tel. 0511 344 144 
https://bildungsverein.de/kurs/232S12301/die-letzte-chance-
online-escape-game

Beschafft alle Beweise pünktlich 
zur Anhörung wieder, damit 
eurem Anliegen endlich Gehör 
geschenkt wird. Sprecht mit 
den Kontaktpersonen aus den 
Ländern, die Franziska während 
ihrer Untersuchung kennenge-
lernt hat und beschafft euch so 
die notwendigen Informationen 
zurück. Einfach wird dies 
bestimmt nicht – Franziska hat 
dafür Jahre gebraucht und 
dieses bestimmt aus gutem 
Grund. Ihr müsst euch beeilen, 
die Zeit läuft.
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18. September, 14.00 - 16.00 Uhr
Pedacola Verkostung
Contigo Fairtrade Shop, Lister Meile 74

Pedacola – Der Bio-Sirup aus dem Mühlviertel. Aus der Idee, eine 
regionale Cola zu kreieren, entwickelte Peter Leitner aus 
St.Thomas im Mühlviertel die Pedacola. Die Grundlage ist der 
Colastrauch, verfeinert mit Rübenzucker, Vanille, Minze, Zitrone 
und Limette. Kommen Sie vorbei und genießen Sie ein kaltes Glas 
dieser köstlichen Alternative.

Hinweise:
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Es ist keine Anmeldung erforderlich.

Eine Veranstaltung von:
Contigo Fairtrade Shop Hannover
www.contigo.de/contigo-fairtrade-shops/
hannover

19. September, 19.00 Uhr
Der Weg durch das Label-Labyrinth
Evangelisch-freikirchliche Gemeinde am Döhrener Turm, 
Hildesheimer Straße 179

Egal ob im Kaufhaus, Internet oder Supermarkt: wer ethisch 
konsumieren will, steht immer wieder vor dem herausfordernden 
Labyrinth aus Siegeln, Labeln und Standards. Was sich hinter den 
bunten Logos und wohlklingenden Versprechen genau verbirgt, ist 
oft eine Frage, die nur mit viel Aufwand und eigener Recherche zu 
beantworten ist. Damit man diese Aufgabe nicht allein in Angriff 
nehmen muss, wollen wir gemeinsam erarbeiten, was sich hinter 
den einzelnen Siegeln verbirgt.

Hinweise:
Zugang und Toilette rollstuhlgeeignet.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Eine Veranstaltung von:
Micha Deutschland e. V., Lokalgruppe Hannover, 
lokalgruppe.hannover@micha-deutschland.de
und Arbeitskreis Weltverantwortung in der
Evangelisch-freikirchlichen Gemeinde am Döhrener Turm
https://www.micha-initiative.de/
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19. September, 19.00 - 20.30 Uhr
Virtuelles Wasser – 
Was hat das mit Klimagerechtigkeit zu tun?
Kulturzentrum Pavillon Hannover, 
Seminarraum, Lister Meile 4

Seit 2010 ist der Zugang zu einer sauberen Trinkwasser- und 
Sanitärversorgung ein Menschenrecht. Für diese Vision von 
„Wasser für alle“ setzt sich der Verein Viva con Agua de St. Pauli 
schon seit 2006 ein. Denn weiterhin haben hunderte Millionen 
Menschen keinen gesicherten Zugang zu sauberem Trinkwasser. 
Auch Landwirtschaft, Industrie und der Klimawandel im Allgemei-
nen belasten unsere Wasserressourcen weltweit. Ein Großteil des 
Wassers versteckt sich in vielen Produkten, die im ersten Moment 
vielleicht gar nicht offensichtlich mit Wasser in Verbindung stehen. 
Dies nennt man „virtuelles Wasser“.

Zur Fairen Woche möchte die Viva con Agua Crew aus Hannover 
mit einem Workshop die Möglichkeit bieten, über „virtuelles 
Wasser“ und Wasserknappheit zu sprechen und zu diskutieren.
Wir möchten auch dazu anregen, den eigenen Konsum zu 
reflektieren und achtsam mit unserem Lebenselixier Wasser 
umzugehen. Neben einer Wertschöpfungskette möchten wir mit 
den Workshop-Teilnehmenden mit einem Quiz über den tatsäch-
lichen Wasserverbrauch, der z. B. bei der Produktion einer Jeans 
oder einer Tasse Kaffee anfällt, sprechen. Wir möchten auch über 
die Privatisierung der Wasserversorgung und den Handel mit der 
Ware „Wasser“ vor dem Hintergrund einer globalen Klima-
gerechtigkeit informieren und diskutieren.

Neugierig geworden?
Lust auf eine Teilnahme am Workshop?
Die Viva con Agua Crew Hannover
freut sich auf Euch.

Anmeldung über Hannover@vivaconagua.org

Eine Veranstaltung von:
Viva con Agua Hannover 
www.vivaconagua.org
www.facebook.com/VivaConAguaHannover
https://www.instagram.com/vivaconagua_hannover/
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21. September, 19.30 Uhr
Fair und kein Grad mehr! 
Was die Regenwälder am Amazonas mit uns
und dem Klima zu tun haben
Café Allerlei, Allerweg 7

Wenn wir die Erderwärmung und den Artenverlust bremsen wollen, 
müssen wir handeln! Einer der wichtigsten Schlüssel dazu ist der 
Schutz der Regenwälder am Amazonas.
Aus der Zusammenarbeit des Regenwaldladens mit ihren langjäh-
rigen Projektpartner*innen stammen lokal hergestellte, einzigar-
tige, hochwertige Kunsthandwerk-, Genuss- und Körperpflegepro-
dukte. Dadurch wird ein Teil der unfassbaren Biodiversität des für 
das Weltklima so wichtigen Lebensraums nachhaltig nutzbar.

Mario Schwaab aus dem brasilianischen Amazonasgebiet und sein 
deutscher Handelspartner, Dr. Rainer Putz vom Regenwaldladen 
berichten mit eindrucksvollen Bildern und mit einem Kurzfilm über 
ihre Arbeit in Amazonien. Sie zeigen Beispiele auf, wie Regenwäl-
der durch eine nachhaltige Nutzung geschützt werden können. Für 
den Wald bedeutet das einen größtmöglichen Schutz.

Hinweise:
Eintritt frei

Eine Veranstaltung von:
Allerweltsladen
info@allerweltsladen.de
www.allerweltsladen.de
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22. September, 18.00 Uhr
Krimidinner Spiel
Haus der Jugend, Maschstraße 22-24

Verbrechen geschehen in Schokistedt: Wurde Fabian Guttut 
vergiftet? Wer hat Jupp Breuler auf dem Gewissen? Und was ist 
mit Luzie Orosz passiert? Das können Spieler*innen in den 
Krimidinner-Spielen des Nachhaltigkeitsbüros selbst herausfinden. 
Ziel ist es, dem oder der Mörder*in auf die Schliche zu kommen. 
Alle Spieler*innen verkörpern eine Rolle, es kommen unterschied-
lichste Hinweise oder Beweise ins Spiel. So wird die Luft für eine 
Person immer dünner. Denn eine Person ist schuldig und versucht 
nur von sich selbst abzulenken.

Neben dem ersten fairen Krimidinner – Tödliche Enthüllungen 
(Mord in Schokistedt I) – gibt es als „Weltpremiere“ zwei neue 
Fälle für interessierte Ermittler*innen.

Gemeinsam mit dem Haus der Jugend richtet das Nachhaltigkeits-
büro den Abend aus. Für das leibliche Wohl werden wir mit einem 
saisonalen 3-Gänge Dinner von der SoLaWi Wildwuchs versorgt.

Hinweise: 
Die Teilnahme ist kostenlos.
Eine Anmeldung unter nachhaltigkeit@hannover-stadt.de
ist bis zum 12.9.2023 notwendig.
Die Spiele sind für Personen ab 14 Jahre geeignet. 

Eine Veranstaltung von:
Landeshauptstadt Hannover, Nachhaltigkeitsbüro 
sowie Haus der Jugend
www.hannover.de/faires-krimidinner
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22. September
Weltbaustelle Ernährung
Ada-und-Theodor-Lessing-Volkshochschule Hannover, 
Burgstraße 14

Ernährung ist ein Thema für alle. Ganz gleich, ob bei uns in 
Niedersachsen oder in anderen Ländern auf der Welt. Wir alle 
sollten ausreichend und gesund essen.

Die Vereinten Nationen haben dazu Ziele formuliert, die im 
Rahmen der Agenda 2030 erreicht werden sollen. Viele Menschen 
haben sich schon auf den Weg gemacht, Neues ausprobiert und 
die Initiative für Veränderung ergriffen.

Die Veranstaltung stellt vor, wer sich in Niedersachsen auf den 
Weg gemacht hat und wie wir mit unserer Ernährung in globalen 
Zusammenhängen eingebunden sind. Sie setzt gleichsam den 
Auftakt für das Projekt „Weltbaustelle Ernährung“ beim Verband 
Entwicklungspolitik Niedersachsen.

Hinweise:
Die Uhrzeit wird noch bekannt gegeben.
Anmeldung erforderlich unter anmeldung@ven-nds.de

Eine Veranstaltung von:
Verband Entwicklungspolitik Niedersachsen
und Ernährungsrat Hannover & Region
info@nds.de
www.ven-nds.de

23. September, 15.00 - 17.00 Uhr
Faires Shopping mit Livemusik
Contigo Fairtrade Shop, Lister Meile 74

Bewundern Sie Fairtrade Produkte aus aller Welt mit toller
Livemusik im Hintergrund und gehen Sie dabei musikalisch
und optisch auf Weltreise. 

Hinweise:
Die Teilnahme ist kostenlos.
Es ist keine Anmeldung erforderlich.

Eine Veranstaltung von:
Contigo Fairtrade Shop Hannover
www.contigo.de/
contigo-fairtrade-shops/hannover 
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Nachhaltige Ge(o)heimnisse
Geocaching -Tour
Hannover und Umgebung

Insgesamt warten 17+1 „Nachhaltige Ge(o)heimnisse“ darauf, 
von Ihnen entdeckt zu werden. Die Tour widmet sich den 17 
Globalen Nachhaltigkeitszielen (Sustainable Development Goals, 
SDGs) und ist in vier Abschnitte unterteilt.
 
Neben dem eigentlichen Cache, der jeweils gelöst werden muss, 
um sich in das Logbuch einzutragen, erhalten die Spieler*innen 
auch kurze Informationen zu den SDGs sowie einige Tipps für 
einen nachhaltigen Lebensstil. Auch der Faire Handel ist dabei 
immer wieder ein Thema.

Alle Stationen sind im öffentlichen 
Raum gut zugänglich und daher 
ohne Gefahr zu erreichen. Die 
meisten sind zudem barrierefrei 
und auch für Schüler*innen 
geeignet. Hinweise zur
Schwierigkeitsstufe finden Sie
in der jeweiligen Cache-
Beschreibung im Internet. 

Die Caches sind geeignet für 
Fahrradtouren und im Sinne der 
Nachhaltigkeit sollen sie nicht mit 
dem Auto angefahren werden. 
Auch die Natur darf nicht 
geschädigt werden, daher sind die 
Caches nicht versteckt, sondern 
meist an öffentlichen Wegen oder 
Gebäuden angebracht.

www.geocaching.com

www.hannover.de/
nachhaltige-geoheimnisse

Ein Angebot von:
Nachhaltigkeitsbüro
der Landeshauptstadt Hannover



   

Tödliche Enthüllungen – Mord in Schokistedt
Krimidinner-Spiel
Zu Hause, bei Freund*innen
oder anderen selbst gewählten Orten

Ein Mord ist geschehen und alle Teilnehmenden an diesem 
Krimidinner-Spiel könnten Täter*in sein. Alle sind verdächtig,
haben ein wackeliges oder gar kein Alibi und mindestens ein 
Motiv. Aufgabe ist es, dem oder der Mörder*in auf die Schliche zu 
kommen. Dazu dürfen sich die Mitspieler*innen gegenseitig alles 
fragen, was ihnen in den Sinn kommt. Gleichzeitig erhalten sie in 
verschiedenen Runden des Spiels unterschiedlichste Hinweise oder 
Beweise, welche die Spieler*innen geschickt einsetzen müssen. So 
ist es möglich, dem bzw. der Täter*in auf die Spur zu kommen und 
gleichzeitig von sich selbst abzulenken.

„Tödliche Enthüllungen - Mord in Schokistedt“ ist das erste faire 
Krimidinner-Spiel der Landeshauptstadt Hannover.
Das Nachhaltigkeitsbüro hat das Spiel gemeinsam mit dem Verlag 
Ausbrecher und Komplizen entwickelt. Der Faire Handel bildet den 
Hintergrund, vor dem sich die Krimihandlung entfaltet.
Neben Informationen zum Fairen Handel sind auch ansprechende 
Rezeptideen für den gemeinsamen Krimiabend enthalten. 
Auf diese Weise haben Interessierte die Möglichkeit, sich dem 
Thema Fairer Handel auf spielerische Art anzunähern.
Das Spiel ist für acht Personen ausgelegt.
Alle Unterlagen können kostenlos heruntergeladen werden unter: 
www.hannover.de/faires-krimidinner 

Ein Angebot von:
Nachhaltigkeitsbüro
der Landeshauptstadt Hannover
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KonsuMensch – Auf den Spuren unseres Konsums 
Stadtführung
Innenstadt, Treffpunkt: Kröpcke-Uhr

Täglich sind wir mit Produkten aus der ganzen Welt in Kontakt. 
Wie schlimm viele davon hergestellt werden, das spricht sich auch 
langsam hier bei uns herum. Trotzdem kaufen viele Leute nach wie 
vor wie blöd. Kleidung z. B. wird nur noch halb so lange wie noch 
vor 15 Jahren getragen. Ihre Produktion hat sich von 2000 bis 
2014 weltweit verdoppelt. Die Kosten dafür sind allerdings nur um 
10% gestiegen.

Durch Lernspiele, Quizelemente und Anschauungsobjekte 
vermittelt JANUN während dieses 90-minütigen Stadtrundgangs, 
wie wir durch unseren Konsum für Kinderarbeit, Armut & Hunger, 
verseuchte Böden & Gewässer mit verantwortlich sind, wie wir die 
Welt aber auch ein Stück besser machen können.
Anhand von verschiedenen Produkten wird dies anschaulich 
aufgezeigt. Dabei ist auch der Faire Handel ein wichtiges Thema. 

Hinweise:
• Die Teilnahme ist kostenlos.
• Der Veranstaltungsort ist barrierefrei.
• Anmeldung unter
   buero@janun-hannover.de

Ein Angebot von:
Janun Hannover e. V.
www.janun-hannover.de

mit Unterstützung des Nachhaltigkeitsbüros
der Landeshauptstadt Hannover
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WEITERE AKTIVITÄTEN
zur Fairen Woche 2023

Weitere
Veranstaltungen unter
www.faire-woche.de

Am 26. September organisiert 
das Willy Platz Heim im neuen 

Bürogebäude der
Landeshauptstadt Hannover

in der Osterstraße
ein faires Kuchenbuffet
für die Kolleg*innen.
Dieses ebenfalls gegen

eine Spende für die 
Weihnachtshilfe.

Die Fair Trade AG derLeonore-Goldschmidt-Schule verkauft in der SchuleBananenbrotund wird die Einnahmen daraus 
spenden. Darüber hinaus ist ein Kleidertauschgeplant, an dem auchdie Öffentlichkeitteilnehmen kann.

Die Auszubildenden

der Berufsbildenden Schulen

Cora Berliner werden im

Rahmen ihrer Aktion „Hannover 

handelt fair und regional“ wieder

im Einzelhandel

mit Infoständen

stehen und Kund*innen über

den Fairen Handel informieren.

In der Bismarckschule ist ein 

Flohmarkt

geplant.

Am 19. September veranstalten 

das Willy Platz Heim und

das Landesbildungszentrum

für Blinde (LBZB)

ein faires Mittagessen für die 

Mitarbeitenden des LBZB

vor Ort.

Die angebotenen Essen werden 

gegen eine Spende für die 

Weihnachtshilfe abgegeben.
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Fair Play im Sport und anderswo – Fußball im Fokus 

Bei der Herstellung von Fußbällen ist Kinderarbeit immer noch gang 
und gäbe. Wie genau sehen die Arbeitsbedingungen in den Fabriken 
des Globalen Südens aus? Doch es geht auch anders! Fair produzierte 
und gehandelte Fußbälle sind die Alternative! Was genau steckt 
dahinter? Wodurch zeichnet sich der Faire Handel aus? Wie und unter 
welchen Bedingungen werden die Bälle produziert? 
Es werden aus ausrangierten Fußbällen neue Dinge hergestellt: 
eine Spardose für die Schule, eine Lampe für Zuhause oder gar 
eine Handtasche. 

Zielgruppe: ab 7. Klasse (in ähnlicher Form auch für Klassen 1- 6) 
Zeitumfang: in der Regel 4 Unterrichtsstunden 
Kostenbeitrag: max. 20,00 € pro Klasse für Material,
sofern Material nicht bereitgestellt werden kann

Schulen, die im Rahmen des Sportunterrichts faire Bälle testen 
möchten, können sich an das Nachhaltigkeitsbüro wenden!

Ein Angebot von:
Nachhaltigkeitsbüro
der Landeshauptstadt
Hannover 

Betreuung und Kontakt:
Agatha Stickdorn-Ngonyani (Ombeni)
Tel.: 0173 4118714
ombeni@agathangonyani.com

Geocaching-Tour in Linden

Bei dieser Schatzsuche dreht sich alles um den Fairen Handel.
Mit Hilfe von Kopf und Handy bzw. GPS-Geräten lösen die 
Schüler*innen in Teams im Stadtteil Linden kleine Aufgaben,
um anschließend den Schatz zu heben.

Die Tour dauert ca. 2 Stunden, es kann eine Gruppe von max. 30 
Schüler*innen teilnehmen. Die Teilnahme ist kostenlos. Die Tour 
wird durchgeführt von Geheimpunkt GmbH, die die Kleingruppen
bei Bedarf auch begleiten. Termine können auf Anfrage vereinbart 
werden. Da nur zwei Touren im Angebot sind, können nur die
beiden ersten verbindlichen Anmeldungen berücksichtigt werden.

Anmeldung und
weitere Informationen:
Geheimpunkt GmbH
Tel.: 0511 70023561
info@geheimpunkt.de

BILDUNGSANGEBOTE
des Nachhaltigkeitsbüros

Eine Veranstaltung von:
Nachhaltigkeitsbüro der
Landeshauptstadt Hannover 
in Kooperation mit dem
Allerweltsladen e. V.



Fairness-Check – Auf dem Weg zur fairen Schule

Der Fairness-Check für Schulen bietet eine Einführung in den Fairen 
Handel und zeigt anhand von sechs Produkten, die es auch in der Schule 
gibt, welche Vorteile er für die Menschen im Globalen Süden bringt.
Mit seiner Hilfe können die Schüler*innen ermitteln, welche fairen 
Produkte es bereits in der Schule gibt und an welchen Stellen Nachhol-
bedarf besteht. Gleichzeitig gibt der Fairness-Check Hinweise, wie ein
fair gehandeltes Produkt in der Schule eingeführt werden kann und
wie es gelingen kann, ein faires Selbstverständnis in der Schule zu 
begründen. Durch seinen Bausteincharakter ist es sowohl möglich, den 
Fairness-Check im Rahmen einer AG oder einer Projektwoche vollständig 
zu bearbeiten, als auch einzelne Aspekte im Rahmen des Unterrichts 
aufzugreifen (www.hannover-nachhaltigkeit.de, Suchbegriff „Fairness-
Check“). Der Fairness-Check kann eigenständig durchgeführt werden,
es kann jedoch auch ein Einführungsworkshop gebucht werden. 

Zielgruppe: ab 7. Klasse (in Teilen ab 5. Klasse)
Umfang des Workshops: möglichst 2 Doppelstunden 
Kostenbeitrag: Die Teilnahme ist kostenlos.

Betreuung und Kontakt:
JANUN Hannover e. V.
Zorah Birnbacher
zorah@birnbacher.me

Ein Angebot von:
Nachhaltigkeitsbüro
der Landeshauptstadt
Hannover 
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Jeans & Co. –  Gerechtigkeit
und Nachhaltigkeit kommen in Mode 

Die Schüler*innen setzen sich anhand des Themas Mode kritisch mit 
ihrem Konsumverhalten auseinander. Sie begeben sich auf die Reise 
einer Jeans, die bis zu ihrer Fertigstellung bis zu 40.000 km zurück-
legt. Der (virtuelle) Wasserverbrauch und der Einsatz von Pestiziden 
auf den Baumwollfeldern werden angesprochen. Die Arbeitsbedin-
gungen und oftmals nicht auskömmlichen Löhne im globalen Süden 
werden im Rahmen eines kurzen Rollenspiels thematisiert.
Die Schüler*innen diskutieren nachhaltige Lösungsansätze und 
formulieren konkrete Handlungsmöglichkeiten für ihren Lebensalltag. 
Anhand bestimmter Beispiele wird aber auch die generelle Entwick-
lung der Mode angesprochen und es wird thematisiert, was diese 
über uns Menschen aussagt. Darüber hinaus werden ein paar 
Fashion-Tipps gegeben.

Zielgruppe: ab 7. Klasse
Zeitumfang: 2 Unterrichtsstunden
Kostenbeitrag: Die Teilnahme ist kostenlos.

Betreuung und Kontakt:
JANUN Hannover e. V., Zorah Birnbacher
zorah@birnbacher.me

Ein Angebot von:
Nachhaltigkeitsbüro
der Landeshauptstadt
Hannover 
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BILDUNGSANGEBOTE
von Brot für die Welt

Weltkarte Klimagerechtigkeit 

Mit der Weltkarte zum Thema Klimagerechtigkeit erfahren Kinder 
und Jugendliche, welche Auswirkungen der Klimawandel auf das 
Leben von Menschen im Globalen Süden hat. Via Smartphone und 
Tablet erkunden sie, wie Partnerorganisationen von Brot für die Welt 
im Kampf gegen den Klimawandel aktiv sind. Die innovativen Ideen 
der Partner aus Bangladesch, Tuvalu, Äthiopien, Ecuador und Para-
guay inspirieren und fordern auf, sich selbst für mehr Klimagerech-
tigkeit einzusetzen. Rätsel, Spiele und Quizze stärken das Wissen der 
Teilnehmenden und vermitteln komplexe Inhalte ganz nebenbei.

Zielgruppe: Sekundarstufe I und II sowie Kinder und  
 Jugendliche im Alter von 12-18 Jahren
Zeitumfang: 5 Stationen á 20-30 Minuten (Stationen können 
 unabhängig voneinander durchlaufen werden)
Kostenbeitrag: Die Weltkarte kann online kostenlos bestellt werden.
 Zusätzlich ist ein kostenloser Download
 gemeinsam mit einem Begleitheft möglich.
Hinweis: Pro Schüler*in/Gruppe wird ein Smartphone oder   
 Tablet und die App Actionbound benötigt.

https://www.brot-fuer-die-welt.de/downloads/
projektbesuche-klimagerechtigkeit-weltkarte/

Ökologischer Fußabdruck Parcours 

Wie oft fahre ich eigentlich mit dem Fahrrad? Achte ich beim 
Einkaufen auf Fairtrade oder Bio-Siegel? Kaufe ich saisonale und 
regionale Produkte? Mit diesen Fragen beschäftigen wir uns im
Alltag oft nur sehr flüchtig. Dabei haben unsere Entscheidungen 
einen großen Einfluss auf unsere Umwelt. Erfahre mehr über deinen 
eigenen Ressourcenverbrauch. Ein interaktiver Parcours mit 38 
Fußspuren leitet dich dabei durch die Themenbereiche Konsum, 
Energie, Mobilität und Ernährung.

Zielgruppe: Jugendliche und Erwachsene
Zeitumfang: Ca. 20-30 Minuten
Kostenbeitrag: Der Parcours kann ausgeliehen werden.
 Für den Versand fallen Portokosten an.

https://www.brot-fuer-die-welt.de/gemeinden/
oekologischer-fussabdruck/
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Hefte „Global Lernen – Handabdruck“
und „Global Lernen – Klimagerechtigkeit“

Unser alltägliches Handeln hat Auswirkungen auf das Klima.
Doch oft reicht es nicht aus, unseren persönlichen Lebensstil allein 
zu verändern. Wir müssen gemeinsam Strukturen schaffen, die ein 
nachhaltiges Handeln für alle möglich machen.

Auch Kinder und Jugendliche wollen ihre Zukunft mitgestalten
und können viel zu einer Veränderung beitragen.
Dabei gibt es zahlreiche Möglichkeiten, wie sie ihre Ideen 
einbringen und sich im Alltag für eine nachhaltige und gerechte 
Welt einsetzen können. Wie wäre es beispielsweise mit einer fairen 
Schulkantine? Oder einem Foodsharing-System, um gemeinsam 
Lebensmittel zu retten?

Das Bildungsmaterial thematisiert mit Hilfe abwechslungsreicher 
Aufgaben und Spiele wie Veränderung neu gedacht und gemein-
sam gestaltet werden kann.

Zielgruppe:
Für den Einsatz in Sekundarstufe I und II
sowie mit Kindern und Jugendlichen im Alter von 12-18 Jahren

Zeitumfang:
Abhängig von Aufgabe und Spiel

Kostenbeitrag:
Die Hefte können online kostenlos bestellt werden.
Zusätzlich stehen sie als kostenloser Download zur Verfügung. 

Global Lernen – Handabdruck 
https://shop.brot-fuer-die-welt.de/
Global-lernen-Handabdruck/151106020-123

Global Lernen – Klimagerechtigkeit
https://shop.brot-fuer-die-welt.de/
Global-Lernen-Klimagerechtigkeit/112106020-220

Kontakt:
Diakonisches Werk evangelischer Kirchen
in Niedersachsen e. V.
Brot für die Welt
Ebhardtstraße 3A, 30159 Hannover
brot-fuer-die-welt@diakonie-nds.de

https://www.brot-fuer-die-welt.de/gemeinden/hannover/
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